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Kapitel 2 

Rahmenbedingungen 

2.1 Software Voraussetzungen in der 
Kanzlei 
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Bereich Voraussetzung 

Digitales Bankbuchen � Installation Telebanking-Software am Server 
� Einrichten eigener Kanzleibankkonten 
� Lizenz für das Modul „Bankverbuchung“  
� Installation des Moduls „Bankverbuchung“ 

Digitales Belegbuchen � Lizenz für das Modul „Dokumentenmanagementsystem“ 
(DMS)  

� Installation des Moduls „DMS“  
� Scanner 
� Lizenz für das Modul „digitales Belegbuchen“  
� Installation des Moduls „digitales Belegbuchen“ 

OCR Erkennung � Lizenz für das Modul „OCR Erkennung“  
� Installation des Moduls „OCR Erkennung“ 

Klientenportale � Lizenz für das Modul „Klientenportale“  
� Installation des Moduls „Sicherheitssoftware“ 
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2.2 Hardware Voraussetzungen in der  
Kanzlei 

2.2.1 Server 
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2.4 Telebanking-Software 
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Anwendung Zahlungsarten 

FIBU-Software UVA Zahlung 

Lohnverrechnungsprogramm Löhne/Gehälter Mitarbeiter 
Lohnabgaben an die Körperschaften 

Warenwirtschaftsprogramm Zahlung von Eingangsrechnungen 

�
 �

Leseprobe aus "Digitale Buchhaltung in der Praxis" November 2017

© dbv-Verlag, Graz



Rahmenbedingungen Kap i te l  2

 

28 � �
 

2.6.6 Scananleitung 
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PRAXISTIPP 
In der Praxis hat es sich bewährt, Dokumente zuerst zu scannen und bei Bedarf 
im nächsten Schritt zu klammern. In der digitalen Buchhaltung empfehlen wir, 
auf das Klammern der Belege generell zu verzichten, um zusätzliche Arbeits-
schritte (zB Entfernen bei der Digitalisierung) zu vermeiden. 

2.6.7 Mobiles Scannen 
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PRAXISTIPP 
Es ist empfehlenswert zu Beginn Klienten auszuwählen, die bei der Hausbank 
der Kanzlei Kunde sind, da die vertraute Gesprächsbasis mit der Hausbank in 
der Regel eine rasche und unkomplizierte Freischaltung der Bankdatei zum Er-
gebnis hat. 

Vorteile des digitalen Bankbuchens: 
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Herausforderungen beim digitalen Bankbuchen: 
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Kapitel 5 

Belegkreis Bank 
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5.1 Voraussetzungen in der Kanzlei 

5.1.1 Telebanking-Software 
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5.1.2 Organisation der Berechtigungen und internen  
Abläufe 
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PRAXISTIPP 
In der Kanzlei ist die Frage zu klären, wer in die eigenen Bankkonten der Kanzlei 
einsehen kann. Wenn diese nur für einzelne Personen ersichtlich sein sollen, ist 
die entsprechende Berechtigung in der Telebanking-Software zu setzen. Weiters 
gilt es zu beachten, dass neben den Berechtigungen in der Telebanking-
Software auch der entsprechende Ordner im Windows Explorer, in dem die 
Bankdatei (MT940 oder CAMT053) abgelegt wird, mit Berechtigungen zu ver-
sehen ist. Damit wird sichergestellt, dass nur berechtigte Personen auf die darin 
gespeicherten Bankdateien zugreifen können. 

5.1.3 FIBU-Software 
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5.2 Der „erste“ Bankbuchungsklient 

5.2.1 Auswahl einer geeigneten Buchhaltung 
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5.2.2 Kommunikation mit dem Klienten 
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5.2.3 Vorteile für den Klienten 
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Buchen mittels OCR-Erkennung | Software-© DATEV: 

 
Abbildung 35: Buchen mittels OCR-Erkennung | Software-© DATEV 

�

Buchen mittels OCR-Erkennung | Software-© BMD/NTCS: 

 
Abbildung 36: Buchen mittels OCR-Erkennung | Software-© BMD/NTCS 
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Kapitel 9 

Vorgehensweise bei Klienten  
mit Gewinnermittlungsart  
E/A-Rechnung 

��
��������
����������
����

�������
��8�

���

�"�	���

�$
��

�
�%�
��������
�
�
%

�
��%
��

B�

9.1 Digitales Bankbuchen in Verbindung 
mit digitalem Belegbild 
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PRAXISTIPP 
Damit diese Zuordnung in der Buchhaltung effizient erfolgen kann, hat der Kli-
ent zwei Möglichkeiten wie er die bezahlten Belege für die Buchhaltung vor-
bereitet. Entweder werden diese nach Zahlungsdatum aufsteigend sortiert ge-
scannt übermittelt oder er benennt die einzelnen Belege im Dateinamen nach 
dem Zahlungsdatum, damit diese rasch sortiert werden können. 

9.2 Digitales Buchen Verrechnungskonto 
bar 
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Darstellung Hinterlegung FIBU-Konten | Software-© DATEV: 

 
Abbildung 47: Darstellung Hinterlegung FIBU-Konten | Software-© DATEV 

Darstellung Hinterlegung FIBU-Konten | Software-© BMD/NTCS: 

  

 
Abbildung 48: Darstellung Hinterlegung FIBU-Konten | Software-© BMD/NTCS 
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10.3 Automatisierung von monatlich  
gleichbleibenden Buchungen 
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Wichtiger Hinweis 

Bei Klienten mit Gewinnermittlungsart Einnahmen-Ausgaben-Rechnung ist auf 
die Regelungen im Zusammenhang mit dem Zufluss-/Abflussprinzip zu achten. 

10.4 Unterjährige Berücksichtigung von 
Vorräten und halbfertigen Arbeiten 
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11.2 Prüfroutinen und Systemchecks 
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11.6 Fragenkatalog zur Festlegung von 
Qualitätsstandards 
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